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Das Programm des Miniſterinms Ribot
gt Paris 12 Mak

Das dritte Miniſterium des Herrn Ribot dauert nun
ſchon faſt vier Monate Sein erſtes hatte einen Monat ſein
zweites drei Monate gedauert Der Fortſchritt iſt evident aber
da der Appetit bekanntlich beim Eſſen kommt ſo iſt Ribot mit
ſeinen vier Monaten noch nicht zufrieden Sein drittes Mini
ſterium wurde am 27 Januar konſtitnirt um das verſpätete
Budget für 1895 unter Dach zu bringen genügte dieſer Aufgabe
nicht ohne manche Noth innerhalb drei Monaten und erhebt nun
den Anſpruch weiter zu leben Zur Zeit da Ribot ſein Mini
ſterium den Kammern vorſtellte verzichtete er auf jede miniſterielle
Erklärung und gab ihm auf dieſe Weiſe ſelbſt den Charakter
eines reinen Geſchäftsminiſteriums das nur die Aufgabe hatte
ſo gut es gehen wollte das Budget votiren zu laſſen Das iſt
heute ganz anders Ribot betrachtet ſich nicht mehr als Lücken
büßer ſondern als politiſchen Leiter Darum hat er geſtern die
Gelegenheit der Eröffnung der Landesausſtellung in Borde aux
ergriffen um zwei Tage vor dem Wiederzuſammentritt der
Kammern eine große Programm rede zu halten

Dieſe Programmrede hat jedenfalls das Verdienſt daß ſie
etwas ſagt daß die ſchönen Phraſen die natürlich nicht fehlen
dürfen nicht die ganze Rede ausmachen Vielleicht hat Ribot
ſogar mehr geſagt als kkug war Jn Bezug auf die auswärtige
Politik faßte er ſich ziemlich kurz Der Diplomat Ribot iſt nicht
ſo offenherzig wie der Finanzmann Ribot Er erwähnte mit
Genugthuung den erfolgreichen Beginn des Feldzuges in Mada
gaskar und verſprach daß dieſe Jnſel keine Beamtenkolonie
werden ſolle Letzteres iſt möglich aber wenn ſie eine
Koloniſtenkolonie werden ſoll ſo wird ſie nur dem
Namen nach franzöſiſch ſein denn franzöſiſche Koloniſten
giebt es nicht Der Franzoſe wird den armſeligſten
Schreiberpoſten mit fixem Gehalte im eigenen Lande immer dem
lukrativſten Unternehmen in einer überſeeiſchen Kolonie vorziehen
Jn Bezug auf den Frieden zwiſchen China und Japan pries
Ribot das erneute erfolgreiche Zuſammengehen mit Rußland
Er verſchwieg jedoch daß in Shimonoſeki auch Deutſchland von
der Partie war und daß die franzöſiſche Marine an der Kieler
Einweihung betheiligt ſein wird Dieſe Unterlaſſung wird ihm
weder nützen noch ſchaden Der Antiprüssien hat zwar eben
wieder für einen Tag zu erſcheinen begonnen um ſchlankweg zu
behaupten Caſimir Perier habe demiſſionirt weil er keine
Schiffe nach Kiel ſchicken wollte obſchon zu Perier s Zeit die
Frage noch gar nicht erörtert werden konnte aber niemand hat
das ernſt genommen Einige Blätter freuen ſich ſogar offen
über den neuen kolonialen Dreibund Frankreich Rußland
Deutſchland und verſprechen ſich von ihm weitere große Erfolge
gegen England den älteſten Erbfeind Frankreichs der ihm die
ſchönſten Kolonien geſtohlen hat

Als Finanzmann ſprach Ribot das große Wort gelaſſen aus
daß er für das nächſte Budget fünfzig Millionen neuer
Steuern brauche Vernünftigerweiſe könnte eine ſolche Er
höhung der direkten Abgaben nur durch die Einführung der
Einkommenſteuer erreicht werden ohne das ungerechte Steuer
ſyſtem Frankreichs noch ungerechter zu machen aber ſo weit
reicht die Kühnheit Ribot s nicht Er erkkärt die Einkommen
ſteuer für inquiſitoriſch und daher für antifranzöſiſch
verſpricht daher eine gerechtere Vertheilung der Mobiliarſteuer
ohne anzugeben wie eine im Prinzip ungleiche Steuer zu
gerechter Vertheilung gelangen kann Wird die Verleugnung
der Einkommenſteuer den kleinen Rentner und Grundbeſitzer
entzücken ſo bereitet Ribot dafür dem letzteren den Schmerz
daß er den heimlichen Freuden der ſteuerfreien Schnapsbrennerei
am häuslichen Herde reſolut den Krieg erklärt Die Steuer
freiheit der Brenner eigener landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe ſoll
aufhören und der private Schnaps genau kontrollirt werden
Die Grundbeſitzer die bisher unter dem Deckmantel des Privi
legs für ſich und für andere Schnaps brannten werden nicht
mit Unrecht einwenden daß die neue Alkoholbeſteuerung ebenfalls
inquiſitoriſch und daher nach Ribots eigenen Worten anti
franzöſiſch ſein werde ſo gut wie die Einkommenſteuer und es
iſt kaum einzuſehen was Ribot darauf erwidern könnte außer
dem ſollen wie Ribot erklärt die Leute mit Dienerſchaft be
ſonders beſteuert werden und etwa 10 Millionen bluten Das
iſt auch wieder höchſt inquiſitoriſch Man nehme nur den in
Frankreich ſo häufigen Fall des unmoraliſchen Junggeſellen
Wo hört da die ſtenerpflichtige Haushälterin auf und wo fängt
die ſteuerfreie Genoſſin um kein ſchlimmes Wort zu brauchen
au Wie ſoll das der Steuer Torquemada ohne Jnquiſition
herausfinden Kurz die Steuerprojekte Ribots werden einen
ſchweren Stand haben Links wird man ſagen man wolle nur
von einer einheitlichen allgemeinen Einkommenſteuer hören und
rechts wird man jammern daß Ribot alle guten Bürger die
etwas hinter ſich gebracht haben ruiniren wolle Es iſt hundert
gegen eins zu wetten daß Herr Ribot das Budget für 1896 ſo
wie er es geſtern in Vordeaux ſkizzirt hat nicht durchbringen
wird Er wird entweder mit ihm fallen oder es fallen laſſen
und fortfahren mit offenen oder verdeckten Anleihen die Löcher
des Budgets zu ſtopfen Beim hohen Stand der franzöſiſchen
Rente iſt das noch kein Nationalunglück ſo ſchwer auch die
franzöſiſche Staatsſchuld von über 30 Milliarden auf dem
Lande laſtet

Die royaliſtiſche Jugend von Vordeanx die kürzlich zu Ehren
ihres Prätendenten mit dem gebrochenen Bein bankettirte hat
das Eintreffen Ribots und ſeiner Mit Miniſter Trarieux und
Lebon dadurch gefeiert daß ſie drei Eſel mit Cylinderhüten
und Miniſterportefeuilles am Halſe durch die Straßen treiben
ließ Die Sozialiſten ihrerſeits gaben ein kleines Pfeifkonzert
als die Miniſter vom Feſteſſen wo Ribot geſprochen zurück
kehrten Das iſt ein Symbol der Oppoſition von rechts und
links die allen Miniſterien der dritten Republik das Leben ver
kürzt hat Es wird dem dritten Miniſterium Ribbeſſer gehn ſ ot auch nicht
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Nennundzlvanzigſter Jahrgang

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 14 Mai Der Kaiſer iſt wie dem Hamb Correſp
von ſeinem berliner Gewährsmann verſichert wird mit dem
Gange der Berathungen in der Umſturzkom miſſion durch
aus unzufrieden geweſen und hat ſeiner Umgebung gegenüber
kein Hehl daraus gemacht Er erklärte daß er in ſeiner Eigen
ſchaft als König von Preußen nimmermehr der Vorlage
wie ſie die Kommiſſion ummodelte ſeine Zuſtimmung
geben werde Trotzdem ſei vorläufig von dem Rücktritt
Köller s nicht die Rede

Miniſter v Köller iſt wie die Poſt mittheilt nach Straß
burg abgereiſt und will ſich acht Tage zur Erholung auf ſeinem
Gut in den Vogeſen aufhalten

Die Landtagsſeſſion
Eine Vertagung des Landtages bis zum Herbſt ſoll

jetzt von der Regierung geplant ſein So wird ſeit der
Staatsminiſterialſitzung vom Montag erzählt Die Vertagung
ſoll vor Pfingſten erfolgen nun die bisherigen parlamentariſchen
Arbeiten bei dem Stempelſteuergeſetze und dem Geſetze über
das Pfandrecht der Kleinbahnen nicht nutzlos zu machen Die
Vertagung würde auch eine Hinausſchiebung der Vorlage
agrariſcher Geſetze Staatskredit für Genoſſenſchaften Hundert
miklionenfonds zum Güterankauf bis zum nächſten Jahre be
deuten Die Poſt dagegen meint es ſei die Anſicht ſtark
vertreten das Haus ſolle ſeine Ferien bis nach der Eröffnung
des Nord Oſtſee Kanals ausdehnen und ſeine Plenar Ver
ſammlungen Ende Juni wieder aufnehmen Die Seſſion
dürfte dann bis ſpät in den Juli hinein dauern Die Nordd
Allg Ztg erfährt der Schluß der Landtagsſeſſion ſei nach
der Geſchäftslage nicht vor dem 1 Juli zu erwarten

Keine Novelle zum Vereinsgeſetz
Eine Novelle zum Vereinsgeſetz war Herr v Köller bereit

dem Staatsminiſterium zu unterbreiten zur Vorlage noch in
dieſer Landtagsſeſſion Jetzt iſt davon Abſtand genommen
Ob die Abſtandnahme mit dem letzten Auftreten des Miniſters
im Reichstage zuſammenhängt

Die Zuckerſteuerfrage
Das Zuckerſtener Nothgeſetz will die Beſtimmung

des Zuckerſteuergeſetzes von 1891 wonach vom 1 Aug 1895
ab die Ausfuhrzuſchüſſe von 1,25 M auf 1 M herabgeſetzt
und am 1 Aug 1897 ganz beſeitigt werden aufheben und an
ſtatt deſſen beſtimmen daß bis zum 31 Juli 1897 die
Zuſchüſſe in der bisherigen Höhe beſtehen bleiben Damit
wird der eigentliche Zweck des Geſetzes von 1891 die all
mälige Beſeitigung der Ausfuhrprämien endgiltig preisgegeben
Wenn es richtig wäre daß unter den ungünſtigen Verhält
niſſen der Zuckerinduſtrie die Herabſetzung der Ausfuhr
zuſchüſſe zur Zeit bedenklich ſei ſo würde doch die Hinans
ſchiebung des Termins für die Herabſetzung der Zuſchüſſe
völlig ansreichen Zu einem endgiltigen Verzicht auf die Be
ſeitigung der Prämien liegt um ſo weniger eine genügende
Veranlaſſung vor als die Begründung ſelbſt anerkeunt daß
die Beibehaltung der höheren Prämien allein nicht ausreicht
den Nothſtand der Zuckerinduſtrie zu heben ſondern daß dazu
auch eine durchgreifende Umgeſtaltung der Zuckerſteuergeſetz
gebung erforderlich iſt Die Begründung führt dann aus
Ob die Durchführung der erforderlichen Steuerreform hin
ſichtlich deren Zweckmäßigkeit in den betheiligten Kreiſen ſelbſt
die Anſichten zur Zeit noch weit anseinandergehen ſich während
der gegenwärtigen Tagung des Reichstags ermöglichen laſſen
wird erſcheint zweifelhaft Um ſo weniger aber darf es bei der
Lage der Sache zugelaſſen werden daß vor end
giltiger Regelnng des Gegenſtandes eine weitere
Abbröckelung der dem Zuckergewerbe in der Form der Aus
fuhrzuſchüſſe in ihrem Wettbewerb auf dem Weltmarkt ge
währten Unterſtützung eintritt Durch die vorliegende Novelle
ſoll daher für den Fall daß weitergehende Aenderungen des
Geſetzes vor dem 1 Aug 18095 ſich nicht ermöglichen laſſen
wenigſtens für eine einſtweilige Aufrechterhaltung in ihrer
jetzigen Höhe Vorſorge getroffen werden Daß die Steuer
reform in dieſer Seſſion unmöglich iſt liegt auf der Hand
Die Beibehaltung der Ausfuhrzuſchüſſe wird auch feruerhin
als Prämie auf die Steigerung der Zuckerprodnktion wirken
und die Beſſerung der geſchäftlichen Lage der Induſtrie ver
hindern Jn der Beurtheilung dieſer Maßregel ſchließen wir
uns der Anſicht an welche der bayeriſche Thronfolger Prinz
Ludwig bei dem Feſtmahl der Verſammlung bayeriſcher Land
wirthe ausgeſprochen hat indem er von der durch Millionen
T nach dem letzten Etat 11 Millionen betragenden Zu
ſchüſſen bewirkten künſtlichen Züchtung der Zuckerfabriken
ſprach und hervorhob daß dieſe nun wieder weilere Zuſchüſſe
aus der Taſche anderer durch die Exportprämien verlangten

Der Neubau für das preußiſche Abgeordnetenhaus
Die Pläne zu dem neuen Geſchäftsgebände des Hauſes der

Abgeordneten ſind unn auch weiteren Kreiſen zugänglich gemacht
Es geht aus denſelben hervor daß die Raumanordnung außer
ordentlich praktiſch d iſt Das wird am deutlichſten
aus der Anordnung des Tribüuengeſchoſſes klar denn während
ſowohl das alte und neue Reichstagsgebände wie das alte
Abgeordnetenhaus nur auf drei Seiten des großen Sitzungs
ſgales Tribünen für die Zuhörer aufweiſen ſind hier alle vier
Seiten mit Tribünen verſehen und zwar ſo daß auf derSeite welche ſonſt gewöhnlich ribünenfret war die Tribünen
ſich für das Publikum befinden während zwei andere Seiten
e Hofloge Miniſter Abgeordneten uſw Tribünen die vierte

eite für die Jonrnaliſtentribüne beſtimmt ſind Die Preſſe
hat in dem neuen Gebände eine weitgehende Berüc
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ſichtigung gefunden Eine große Anzahl von Zimmern
iſt ihr im und im zweiten Stockwerke zur
Verfügung geſtellt Anch Leſezimmer und Reſtaurationsräume
fehlen darunter nicht Sehr bequem wird es für die Preſſe
ſein daß der Raum für die Depeſchenannahme ſich mitten
zwiſchen den ihr vorbehaltenen Zimmern befindet Jm Sitzungs
ſaale ſelbſt iſt außer der neuen Tribünenordnung auch noch die
Aenderung betreffs des Präſidenten und Miniſtertiſches
bemerkenswerth Während ſich im jetzigen Hauſe Miniſter
und Präſidententiſch gegenüber befinden ſind im neuen Gebände
beide wie dies auch in den Reichstagsgebänden

der Fall war und iſt auf eine Seite verlegt
dechts und links von der vor dem Präſidententiſch befindlichen

Rednertribüne befinden ſich die Miniſtertiſche welche einer
genügenden Zahl von Regierungsvertretern Raum bieten

Ein Viehſtands Lexikon
Das vom Königl Statiſtiſchen Buregu anf Grund der Vieh

zählung vom 1 Dez 1892 und anderer amtlichen Quellen be
arbeitete Viehſtandslexikon für den preußiſchen
Staat iſt erſchienen Das Viehſtandslexikon weiſt dem Zeit
punkte der Vornahme der Viehzählung gemäß einen mittleren
Beſtand an Vieh nach und unterrichtet über die vorhandene
Spann Nähr und Viehproduktionskraft der einzelnen Ge
meinden und Gutsbezirke Die fraglichen Zahlen ſind daher
von Werth beim An und Verkaufe von Liegenſchaften und
von Vieh für den Grund und Perſonalkredit für die Feuer
Hagel und Viehverſicherung ſowie insbeſondere für die Beur
theilung des landwirthſchaftlichen Betriebes in jedem einzelnen
Verwaltungsgebiete bis herab auf die Gemeindeeinheiten
Ferner gewährt das Viehſtandslexikon namentlich auch noch die
Unterlagen zur Ausfüllung der Spalte 3 der Ueberſicht der in
den Kreiſen bei der periodiſchen Vormuſterung vorhandenen
kriegsbrauchbaren Pferde S 7 des Pferdeaushebungsreglements
vom 22 Juni 1886 Es führt ähnlich einem Ortſchafts
verzeichniſſe ſämmtliche Städte Landgemeinden und Guts
bezirke kreisweiſe in alphabetiſcher Reihenfolge auf wobei alle
bis zur Drucklegung bekannt gewordenen namentlich infolge
der Landgemeindeordnung vom 3 Juli 1891 eingetretenen zahl
reichen Veränderungen welche ſich auf Theilung Zuſammen
legung oder Neubildung von Gemeinden beziehen berückſichtigt
auch in jedem Falle die Ziffern über Bevölkerung und Vieh
ſtand entſprechend zurechtgeſtellt ſind Am Schluſſe eines jeden
Provinzheftes befindet ſich eine Zuſammenſtellung für die Re
gierungsbezirke bezw die geſammte Provinz nach Städten
Landgemeinden und Gutsbezirken welche den Angaben über
Bevölkerung Gehöfte viehbeſitzende Haushaltungen und Vieh
ſtand noch die Zahl der Gemeindeeinheiten ſowie anmerkungs
weiſe die der Enklaven und der kommnnalfreien Gebietstheile
hinzufügt

Um die Anſchaffung eines Viehſtandslexikons zu erleichterr
wird jedes Provinzheft einzeln zu folgenden Preiſen abgegeben

I Oſtpreußen 10 Druckbogen 2,20
II Weſtpreußen 5 Druckbogen 1,20

III r nr Berlin und Brandenburg 78 Druckbogen
IV Pommern 65/s Druckbogen 1,40
V Poſen 75 Druckbogen 1,60

VI Schleſien 12 Druckbogen 2,60
VII Sachſen 65 Druckbogen 1,40
VIII Schleswig Holſtein /2 Druckbogen 0,80

IX Hannover 7 Druckbogen 1,60
T Weſtfalen nebſt Fürſtenkhümern Waldeck und Pyrmontk

38 Druckbogen 0,80
I Heſſen Naſſau 42 Druckbogen 1,00 M

XII Rheinland 53 Druckbogen 1,20
XIII Hohenzollernſche Lande 1 Druckbogen 0,40 M

Bei Entnahme des ganzen Werkes von zuſammen 828 Druck
bogen tritt ſoweit dem Königlichen Statiſtiſchen Bureau bis
zum 15 Juni d J unmittelbar Beſtellungen zugehen eine
Ermäßigung von 17,80 auf 15,00 M ein

Von den Getreidepreiſen
Es iſt erfreulich daß wenigſtens in einem Theile der

agrariſchen Preſſe eine unbefangenere z über die
Lage des Getreidemarktes und über die Wirkungen des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages ſich allmälig Bahn bricht
So ſchreibt die in Stolp erſcheinende ſtreng konſervative
Zeitung für Hinterpommern in ihrer Nummer vom 10 Mai
Die Getreidepreiſe unter deren niedrigem Stande die Land

wirthſchaft in der letzten Zelt ſo ſehr gelitten hat ſind ſeit
Neujahr fortwährend geſtiegen Die Aungahme daß von den
reichen Ernten der letzten Jahre in Deutſchland noch große
Vorräthe aufgeſpeichert ſeien die den Preisdruck hervorgerufen
hätten ſcheint ſich als unrichtig heranszuſtellen Eine großeAnzahl von Sachverſtändigen ſtimmt darin überein va auf

dem europäiſchen Feſtlande keine ungewöhnlichen Getreide
vorräthe vorhanden ſind daß ſich hier eine immer größere
Nachfrage geltend macht und daß die Ausfuhr aus den Ver
einigten Staaten von Nordamerika und aus Argentinien ihre
Höhe überſchritten habe Die Befürchtung daß Deutſchland
nach dem Jnkrafttreten des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
mit ruſſiſchem Getreide überſchwemmt würde hat ſich als
irrig erwieſen Die Preiſe ſind ſogar ſeit dem Abſchluß des
Vertrages mit Rußland ſtetig geſtiegen wie aus folgenden
Zahlen hervorgeht An der berliner Produktenbörſe notirte
am Montag dieſer Woche der Weizen 151,50 während
er Ende Dezember v J 136 und Ende Dezember 1893
145 M ſtand Der Roggen notirte am letzten Mont
130,75 Ende Dezember v J 115,50 M und Ende 1
127 50 M Jn NewYork iſt der rothe Winkerweizen von
619 Cents Ende v J auf nunmehr 70 CEents geſtiegen
Ende 1893 notirte er 675 Cents
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Jügendliches Verbrecherthum
Ein Blick in die Reichs Kriminalſtaliſtik der letzten Jahre

lehrt die erſchreckende Thatſache daß die Zahl der jugendlichen
Verbrecher ſeit dem Jahre 1882 bis zum Jahre 1890 ſich um
rund 20 Proz erhöht hat Die Zahl iſt im Jahre 1891 um
weitere 10 Proz geſliegen und das Jahr 1892 ergiebt eine
noch höhere Zunahme von 42,240 auf 46,488 alſo ein noch
mgliges Wachsihum von über 10 Proz Nimmt man hinzn
daß von dieſer Vermehrung vorzugsweiſe die allerjüngſte Klaſſe
Kinder im Alter von 12 15 Jahren betroffen iſt ſo offen
u ſich uns hier ein trauxiges Bild ſittlicher Verkom

menheit
Jn Anſehung dieſer betrübenden Erſcheinungen dünkt es uns

rathſam auf die Thätigkeit derjenigen Anſtalten aufmerkſam
u ingchen welche ſich die Erziehung und Behütung jener
inder widmen die der ſittlichen Verwahrloſung am eheſten

ausgeſetzt ſind Es müßte Sache der Stagksregierungen ſein
derartige Anſtalten zu denen wir namentlich die Jngendhorte
rechnen ans öffentlichen Mitteln zu unterſtützeu Reicher
Segen könnte daraus erwachſen denn je mehr tüchtige Er
ziehungsauſtalten deſto weniger Gefängniſſe für jngendliche
Verbrecher

Verſchiedene Mittheilungen
e Der zum kommandirenden Admiral ernannte Ad

miral Küorr gehört der Marine ſeit 1854 an Er trat mit
14 Jahren in die Marine ein und wurde 1859 vom Seekadetten
zum Fähnrich zur See befördert welche Stellung der des
jetzigen Unterlientenants entſpricht 1863 wurde er Lieutenant
ur See 2 Klaſſe und kommandirte als ſolcher einige Zeit das
anonenboeot Natter Am 16 Sept 1865 wurde er nachdem

er ſchon vorher Adjutant bei dem Marineminiſterium geworden
war zum Kapitänlieuntenant beſördert 1869 befand er ſich auf
dem König Wilhelm bis er 1870 das Kommando über das
Kanonenboot Meteor erhielt mit welchem er im franzöſiſchen
Kriege mit dem franzöſiſchen Aviſo Bouvet nahe der Havannah
in Weſtindien zuſammentraf Die Beſatzung des Metecor be
ſtand aus 64 Mann und 3 Geſchützen die des Bouvet aus
100 Mann und 9 Geſchützen Das Gefecht begann damit daß
nachdem einige Schüſſe gewechſelt waren das franzöſiſche Kriegs
ſchiff ſeinen Gegner ſtark mit ſeinem Sporn ſtreifte ſo daß die
Seitenboote zerſplittert und die Geſchütze aus ihren Lagen ge
hoben wurden Kapitän Kuorr dachte trotz dieſer erlittenen
Havarie nicht im entfernteſten daran das Gefecht abzubrechen
ſondern verfolgte den Feind energiſch und ließ aus unmittelbarer
Nähe aus ſchnell wieder eingerichtetem 24pfündigen Geſchütz
einen Granatſchuß auf den Bonvet abfeuern welcher ſo wohl
gezielt war daß er in den Dampfkeſſel deſſelben einſchlug Der
letztere hierdurch wehrlos gemacht nahm nun den Kurs mit
vollen Segeln nach dem Hafen von Havannah Meteor ſetzte
die Verfolgung des Gegners ſo lauge fort bis ſich ihm
eine ſpaniſche Korvette in den Weg ſtellte die ihn daran erinnerte
daß er auf neutrales Gebiet gelangt ſei Später erhielt Knorr
den Poſten als Ober Werftdirektor in Wilhelmshafen Jm April
1823 wurde er zum Chef des Stabes der Admiralität ernannt
in dieſer Stellung kommandirte er das Panzerſchiff Friedrich
der Große und wurde im Auguſt 1883 zum Contre Admiral ernannt Jm Sommer 1884 erdielt er den Befehl über das weſt

afrikaniſche Geſchwader und leitete im Dezember den Angriff auf
die Dualla in Kamerun Bis 1887 blieb er Chef des Geſchwaders
in Afrika mit welchem er auch in Sanſibar eintraf Dann wurde
er zum Jnſpecteur der 1 Marine Jnſpektion in Kiel ernannt
z Sommer 1888 de ſeine Berufung als Chef der Manöver
flotte und 1889 zum Chef der Marineſtation der Oſtſee Am
27 Januar 1889 wurde er zum ViceAdmiral und im Juni 1893
mit Patent vom A Mai zum Admiral befördert
S Leipzig 14 Mai Die ſozialdemokratiſche Brüder

lichkeit geht hier wieder einmal arg in die Brüche weil das
Preßkomitee der Volkszeitung ſich ſelbſt Remuuerationen be
willigte damit aber nur gethan haben will was auch das Mai
feſtkomitee that Weiter wurden ſchwere Vorwürfe erhoben daß
noch kein offizieller Aufſchluß über die Höhe der vom früheren
Expedienten der Volkszeitung, Blume begangenen Unter
ſchlagungen ſowie über die Geſchäftslage des Blattes gegeben
worden ſei durch die bisher bekannt gegebenen Zahlen ſolle
den Genoſſen nur Sand in die Augen geſtreut werden uſw

Mariuengchrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an
das Ober Kommando der Marine iſt S M S Alexandrine
Kommandant Kapitän zur See Schmidt am 12 Mai in Tanger
eingetroffen und am 13 Mai von dort wieder nach der Riffküſte
in See gegaugen Der Reichspoſtdampfer Karlsruhe des
Norddeuntſchen Lloyd iſt mit dem Ablöſungstransport für S M S
Jltis ganze Beſatzung S M SS Jrene Arcona

und Marie Beſatzungstheile Führer Kapitän Lieutenant
Prow am 13 d M in Shaughai eingetroffen

Prenßſziſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

66 Sitzung vom 14 Mai 11 Uhr
Zunächſt beſchließt das Haus auf Antrag der Geſchäftsordnungs

kommiſſion die Mandate der Abgg Kirſch und Bachmann die
beide mit gleichem Range an ein anderes Gericht verſetzt ſind
für nicht erloſchen zu erklären

Es folgt die Berathung der Jnterpellation Ring betr Maß
regeln gegen die Einſchleppung der Klauenſeuche

Abg Ring konſ Am 30 März d J iſt ein Waggon an
Klauenſeuche erkraukter Schweine ans Ungarn auf dem Berliner
Vichhofe eingetroffen Bei der leichten Uebertragbarkeit dieſer
Seuche liegt in der Einſchleppung derſelben eine große Gefahr
für die einheimiſchen Viehbeſtände Die Staatsregierung iſt in
der Lage die Greuze gegen die Einführung ſolcher Thiere zu
ſperren und dadurch die Gefahr abzuwenden Es müſſen alsbold
energiſche Schritte gethan werden damit nicht unſere Landwirth
ſchaft ſchwer geſchädigt wird

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein Loxten Der Fall
der zu der Interpellation Anlaß gegeben hat liegt ſo daß nach
dem Gutachten des vereideten Thierarztes die Jnfektion
bereits vor Ueberſchreilung der Grenze ſtaitgefunden hat Die
Regierung hat infolgedeſſen die Erlaubniß der Schweine
einfuhr von Oeſterreich nach gewiſſen Slädten Schleſiens
zurückgenommen und ſie iſt mit dem Reichskanzler in
Unterhandiungen getrelen um die Gefahr auch für die übrigen
Staaten abzuwenden Die Anſtalt aus der die Schweine
ſtammen in Steinbruch iſt unterſucht und in Ordnung gefunden
worden Einzelne Fälle können immer vorkommen Die Stadt
Berlin iſt infolge von Unterhandlungen zwiſchen mir und der
Stadlvertretung in die Lage verſetzt Maßregeln zu ergreifen
Die Koſten der Einrichtungen dazu betragen 2 bis 3 Millionen
und deshalb wird wohl die Ausführung bis zum nächſten Sommer
dauern Die Stadtvertretung hat das größte Entgegenkommen
bewieſen ſo daß wir vollkommen beruhigt ſein können Ferner
iſt eine gemeinſame Kommiſſion eingeſetzt um zu unterſuchen
wie man die Dungabfälle unſchädlich macht Ueber die ÄAuf

bung des Rummelsburger Marktes ſchweben ebenfalls Ver
dlungen ſo daß alles geſchehen iſt was in unſeren Kräften

und Beifall rechts Ueber den Erfolg läßt ſich noch nichts
en

s Haus tritt in die Beſprechung der Jnterpellation
Abg v Kardorff frk weiſt auf die Geſahr hin die durch den

Jenport ruſſiſcher Gänſe im Herbſt hervorgerufen ivird
ba Graf Limburg Stirnm erkennt an daß der Miniſter

olles mögliche gethan hat und ſpricht ihm den Dank ſeiner

Abg v Mendel Steinfels konſ hält eine ſtrengere Kontrolle
der Eiſenbahnwagen für erſorderlich und bittet den Miniſter die
Seequarantäne beſſer zu geſtalkten Auch müſſen Vorkehrungen
geiroffen werden die die Einſchleppung des Texasfiebers nach
rn er wegen der langen Jncubationsdauer
anz beſonders gefährlich ſeib ſern Frhr v Hammerſtein verſpricht daß die Staats

r de geeigneten Maßregeln zur Seequarantäne er
reifen wirdab Dr r r Volkspt Es iſt immer der

Hauptwerth auf eine beſſere Geſtaltung der Schlachthöfe und eine
beſſere Kontrolle gelegt worden Jch bin feſt überzeugt daß die
Schlachthöfe zur Verbreitung der Senche ſehr wenig beitragen
und daß wir mit den Einrichlungen in Berlin auskommen Der
Miniſter hat ja aus den Unterhandlungen geſehen daß wir ge
willt ſind alle Bedingungen zu erfüllen wenn ſie auch etwasſchwer erſcheinen Das was der Aba Mendei geſagt hat halte
ich für ſehr weſentlich Jn erſter Linie iſt das r epert auf
eine richtige Geſtaltung der Eiſenbahnwaggons zu richten Zur
Bekämpfung der Seuche haben wir alle die gleiche Verpflichtung
Ein herrliches Vorbild haben wir ja in der Bekämpfung der
Cholera wir wiſſen daß hier das Kontagium nur durch die
Exkremente verbreitet wird und daß der bloße Verkehr mit einem
Cholerakranken nichts ſchadet Jn ähnlicher Weiſe wie wir die
Cholera bekämpfen müſſen wir auch der Maul und Klauenſeuche
entgegentreten und vor allem eine gute Desinfektion der Trans
poriwagen durchführen es kommt weſentlich auf den Urſprung
und den weiteren Verlauf der Entwicklung der Seuche an Wenn
man das überſehen kann iſt die Gefahr auch abzuwenden Sehr
viel kommt auf die Sammelſtellen an und einigermaßen ſtreng
durchgeführte Quarantänemaßregeln reichen da aus vorausgeſetzt
daß die genügende Vorſicht abwaltet

Nach einer kurzen Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg Ning
Langerhans und Kelch frk ſchließt die Debatte Damit iſt
die Jnterpellation erledigt

Es folgen Petitionen
Ueber die Petition des Gemeindevorſtandes von Liſſewo um

Beſetzung der zweiten Stelle an der Ortsſchule mit einem
katholiſchen der polniſchen Sprache mächtigen Lehrer ſowie
über eine große Anzahl von Petitionen von Beamten um Auf
beſſerung ihres Gehalts bezw Anrechnung ihrer Dienſtzeit be
ſchließt das Hans den Uebergang zur Tagesordnung

Eine Petition um Anlegung eines dritlen und vierten Gleiſes
auf der Strecke Groß Lichterfelde Berlin und um Erbauung
eines Bahnhofs ſowie eine Petition von Bureaugſſiſtenten der
Generalkommiſſion in Kaſſel um Vereinigung der Aſſiſtenten und
Sekretäre der Provinzialbehörden zu einer Beſoldungsklaſſe
werden der Regierung als Material überwieſen

Zur n werden der Regierung überwieſen eine Peltition
des katholiſchen Pfarramts und des katholiſchen Kirchenvorſtandes
von Neuteich um Aufhebung der dortigen Simnltanſchulen und
Einrichtung konfeſſioneller Schulen ſowie eine Petition um

e der Simultanmädchenſchulen in Elbing in kon
eſſionelle

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Centrumsantrag auf An

nahme eines Geſetzentwurfs auf Wiederherſtellung der früher
aufgehobenen Artikel der Verfaſſung Petitionen

Schluß 2 Uhr
Z

Provinzial Nachrichten
J Erfurt 14 Mai Hr Oberbürgermeiſter Schneider

hat heute einen Urlanub angetreten mit dem ſeine Thätigkeit als
Oberhaupt Erfurts wahrſcheinlich ihr Ende erreicht hat da in
zwiſchen die Beſtätigung der Wahl des Herrn Schneider als
Oberbürgermeiſter von Magdeburg eingegangen ſein dürfte

Erfurt 14 Mai Der evangeliſche ſoziale Kon
greß tagt vom 6 Juni hier und zwar zum ſechſten male
überhanpt Voraus geht demſelben am Dienstag vormittag die
Sitzung des Geſammtverbandes der evangeliſchen Arbeitervereine
Deutſchlands Der Kongreß beginnt abends mit Feſtgottesdienſt
in der Predigerkirche Stadtpfarrer Dr Wurſter aus Heil
bronn Um 8 Uhr Begrüßungsverſammlung Mittwoch früh
1 Eröffnung durch den Präſidenten 2 Jahresbericht des General
ſekretärs 3 die moderne Wiſſenſchaft und die ſoziale Bewegung
der Gegenwart Prof D Fur rer aus Zürich Nachmittags
die ſozialen Aufgaben des Staates als Arbeitgeber Geh Reg
Rath von Maſſow Abends Feſtverſammlung des evangel
Arbeitervereins Donnerstag früh die ſoziale Lage der Frauen
Frau El Gnauck aus Berlin und Hofprediger a D Stöcker

Spezialkonferenzen von Pf Kötzſchke aus Sangerhauſen über
die Pflege des Gemeindelebens und von Paſtor Rauh aus
Cladow über evangeliſche Arbeitervereine unter der Land
bevölkerung

o Snuhl 14 Mai Entſprungen Gute Ausſichten Ein gemeingefährlicher Menſch der Holzhauer
Bernhard Klein aus Stützerbach iſt ſeinem Transporteur
auf dem Friedberge zwiſchen hier und Hirſchbach entſprungen
Klein iſt 31 Jahre alt und 1,70 m groß Nicht nur die Heidel

ſondern auch die Erdbeeren blühen dieſes Jahr ungemein
reich

Nordhauſen 14 Mai Arbeitseinſtellung Jn
Ellrich haben ſämmtliche Maurer und Zimmerlente die Arbeit
niedergelegt Dieſelben fordern eine Lohnerhöhung von ſtündlich
3 Pfg Die Banarbeiter der umliegenden Ortſchaften haben ſich
der Arbeitseinſtellung angeſchloſſen Die Meiſter welche die
Erhöhung des Lohnes abſchlugen haben der Nordh Ztg
zufolge bereits Erſatz von auswärts in Ausſicht

Wieiſzeufels 14 Mai Vittſchrift Trinkballen
Augenkrankheit Viehſeuche Die für den 1 April1895 beabſichtigte Eröffnung der Reälſchule mit 2 Klaſſen

hat noch nicht erfolgen können da bis jetzt eine geeignete Lehr
kraft noch fehlt Die Eltern welche ihren Kindern eine regle
Ausbildung zu Theil werden laſſen wollen und dieſelben für die
neue Anſtalt anmeldeten haben ſich beſchwerdeführend an den
Kultusminiſter gewandt und um baldige Eröffnung der betr
Schule gebeten Dem Mineralwaſſer Fabrikanten Boich in
Düſſeldorf iſt ſeitens der Stadtbehörde erlaubt worden an den
verkehrsreichſten Punkten der Stadt Trinkhallen zu errichten
Für je eine ſolche Halle iſt eine Platzmiethe von 10 M zu
zahlen Unter den polniſchen Arbeiterinnen eines
hieſigen Gutes iſt eine anſteckende Augenkrankheit ausge
brochen ſechs derſelben mußten ins Kraukenhanus überführt
werden Jn einem hieſigen Gehöſt hat ſich unter den
Schweinen Rothlaufſenche gezeigt es iſt daher für
Weiteres amtlich der Antrieb von Ferkeln auf den hieſigen
Wochenmärkten verboten

Artern 14 Mai Soolbad Gemeindediakonie
Das hieſige Königliche Soolbad wird morgen eröffnet während
das Dampfbad erſt am 5 Juni zur Benutzung geſtellt werden
wird Für Bedürſtige aller Stände können Freibäder nachgeſucht
werden Unſer Kreis hat eine Diafoniſſin angeſtellt deren
Thätigkeit von allen Ortſchaften des Kreiſes in Anſprüch ge
nommen werden kann

Perſonalveränderungen im IV Armeecorps v Arnim
Hanptiun und Comp Chef vom 3 GardeRegt zu Zu in das 6 Thür Juf
Regt Nr 95 v Trotya Hauptm und Comp Chef vom 6 Thüring Jnf
Regt Nr 95 in das 3 Garde egt zu Fuß verſetzt

Patente Anmeldungen Stenermechanismus für Corliß oder
Ventiſdampfmaſchinen Rudolf Kron Golzern i S Doppelrandapparat für
flache Wirkſtiihle Dabid Richter Chemnitz Annabergerſtr 99 Heizlampe
Rob E Walther Werdan t Georgenſtr G Verſchiußvorrichtung ſür
Oberlichtjenſter Guſt Panſter Oehzſch d Leipzig Stampfwerk mit ring
förmiger c Olto Schreck Nenſtadt g Orla Berfahren zur Dich
lung der Muſfſen von Rohrleitungen und Kanälen Hugo Mairich Cotha

politiſchen Freunde dafür aus Gotikardtſtr 9 Ertheſkungen Tonchcelſteh Röhytilg c Könfg Weg

deburg Sudenburg Fahrradlaterne mit Parabelſpiegel und Tanchbehälter
r Stübgen Co Erfurt Elaſtiſche Wa ze für Waſch und Walkma
men A Sarfert Chemnitz Verfahren zur Darſtellung der Cyanide der

lkali bezw Erdaikimetelle J F G Hornig Dresden Leſſingſtr 7
Neuerung an Sticherheitsvenkilen Maſchinen und Armialnurenfabrik vormals
C Lonis Strube Akt Geſ Magdeburg Buckan Geſchloſſenes Flü
elrad für Ventfüatoren mit über die Abſchlußſcheiben verlängerten Schaufeln

Enke e Flüſſigkeitszerſtänber mit ſpiralförmigem Gehänſe und
darin rotirendem Ri
Waſchmaſchine A Schmidt Saalfeld a S Maſchine zum Aufheften von
Knöpfen anf Karten u ögl J Proskaner Leipyig Reichöſtr 43 Ent
leernngsvorrichtung für umkippbare Vorrathskaſten von Säemmaſchinen Offene
Handels eſellſchaft W Siedersleben Co Bernburg Verſchlußvorrich
tung für Ketten A Kloſe BieblachGerag Getriebe für kreisförmige Pa
rallelbewegnng mit Maſſen und Fliehkraftausgleichung J Konegen Braunſchweig Poſtſtr 9 An einem Ende deſeſtigter Einſatz ſür Arbeitscylinder

Dresdener Gasmotorenfabrik vorm Moritz Hille Dresden Rieinſcheibe
mit an den Armen befeſtigten in Verſenkungen des Kranzes eingreifenden ſtell
baren Körnern W Malbaunm Erfurt Magdeburgerſtr 13 Vorrichtungm Verſchieben der Rotenſcheibentragachſe bei mechaniſchen Muſikwerken 4

entz ſch Radis Bez Halle a S Zierfadenvorleger ſür Stickmaſchinen
Otto u W Burkart Plauen i V Paplerſtoff Holländer E HNacke Kötitz b Coswig i S Reißbrett P Bochmann Nordhauſen

Bandbildungevorichtung für Krempeln Theodor Wiede s Maſchinenſabrik
G Chemnitz

D Weimar 13 Mai Konzerte Vom 8 Juli werden
ſtüdentiſche vereinigte Geſangvereine aus Jena
Halle Leipzig und einigen anderen Univerſitäten hier im
Hoftheater einige Konzerte geben deren Ertrag für den Fonds
des in Weimar zu errichtenden Liszt Denkmals beſtimmt
iſt Man rechnet auf etwa 250 Mitwirkende welche bei der
hieſigen Bürgerſchaft gaſtliche Aufnahme finden werden

A Ruhla 14 Mai Frevel Fortſchritt Wir berichteten kürzlich daß in dem benachbarten Orte Heiligen
ſtein rohe Hände die am 1 April gepflanzte Bismarckeiche
erheblich beſchädigt hätten Man glaubte durch gute Pflege den
Baum zu erhalten und es ſchien auch als ſollte die Mühe be
lohnt werden Doch iſt kürzlich wieder dadurch gefrevelt worden
daß die Eiche total abgebrochen wurde Hier beabſichtigt
man einen achtſitzigen Wagen der durch einen Benzin
motor getrieben wird kommen zu laſſen der täglich mehrere
male vom Bahnhofe aus durch den Ort fahren ſoll Wer Ruhla
kennt das ſich durch das ſchmale Thal etwa 5 km hinzieht
oder wer einmal gezwungen war durch den Ort zu wandern
der wird zu ſchätzen wiſſen wie ſehr ſolch ein Beförderungsmittel
vermißt und wie frendig die Beſchaffung eines ſolchen
begrüßt wird

Koburg 15 Mai Wahl Prediger Bahnſen von der
berliner Philippus Apoſtel Gemeinde iſt vom hieſigen Magiſtrat
einſtimmig zum Oberpfarrer gewählt worden Die Stadkverord
neten Verſammlung hat auf ihr Einſpruchsrecht verzichtet Paſtor
Bahnſen wird ſein neues Amt im Juni antreten

g Bad Harzburg 14 Mai Ausſtellun g Hier wird für
Ende dieſes Sommers eine größere Ausſtellung für Sport
und Geſundheitspflege geplant Man hat bereits mit den
Vorbereitungen begonnen Der Bürgermeiſter und eine Anzahl
der angeſehenſten Einwohner der Stadt ſind zu einem Ehren
komitee zuſammengetreten ein geſchäftsführender Ausſchuß hat
die Leitung der Arbeiten in die Hand genommen

As Kaſſel 14 Mai Strombefahrung Die Bereiſung
der Fulda und Weſer zur Unterſuchung der Waſſerverhält
niſſe in den der Ueberſchwemmung beſonders ausgeſetzten Fluß
gebieten hat ſeitens des dazu beſtimmten Ausſchuſſes heute hier
ihren Anfang genommen Es nahmen daran theil u a die
Herren Landesdirektor Freiherr von Levetzow Wirll Geh
Baurath Schulz aus dem Miniſterium für öffentliche Arbeiten
in Berlin Oberpräſident Magdeburg der Landesdirektor und
der Oberbürgermeiſter von Kaſſel die Mitglieder und Räthe der
Fuldabaukommiſſion Abgeordnete und Verwaltungsbeganite c
Juid den in Betracht kommenden Ufergebieten der Weſer und
Fulda

Vermiſchtes
Ein Schriftſtellerfeſt Zu einem Maienfeſte das am

Tage vor Himmelfahrt in dem prächtigen Flora Etablifſement
zu Charlottenburg ſtattfinden ſoll ladet die Deutſche
Schriftſteller Genoſſenſchaft ein Die herrlichen Park
anlagen die großen Feſträume und namentlich der einzig
daſtehende Palmengarten des Flora Etabliſſements werden ſich
in einer bisher nie geſehenen Ausſchmückung zeigen mit der eine
Reihe hervorragender Künſtler beſchäftigt ſind Dazu wird eine

launiger Veranſtaltungen und eigenartiger künſtleriſcher
arbietungen dem Frohſinn und Schauluſt weit entgegenkommen

ſo daß ein ſeltener Genuß zu erwarten ſteht Nur auf den
Namen lautende Eintrittskarten gelangen zur Ansgabe Der
Preis der Karte beträgt 10 Mk im Vorverkauf bis zum 20 Mai
5 Mark Die Entnahme hat in der Geſchäftsſtelle der deutſchen

et Berlin Kronenſtraße 61 zu
geſchehen

Soldatenleben im Frieden Der jetzige Schutzmann Heinrich
Zell in Berlin diente in den Jahren 1884 1893 bei dein
15 Dragoner Regiment in Hagenan und hatte ſchließlich die
Charge eines Sergeanten inne Als ſolcher hatte er ſechs Tage
hindurch aushilfsweiſe das Rekruten Exerziren der Oekonomie
handwerker übernommen und ſoll dabei die Leute arg maltraitirt
haben Einen großen Ulk e er in einer Januarnacht des
Jahres 1893 ausgeführt Jn ſtark angetrunkenem Zuſtande kam
er auf die Mannſchaftsſtube zog den Säbel und kommandirte

Aufſtehen Lichtmachen Jetzt wird Parademarſch geübt Die
meiſten Leute ſtanden auch auf zwei aber blieben liegen und
nun fuchtelte der Angeklagte mit dem Säbel unter der Vettdecke
des Schneiders Belger ſo daß er mehrere Löcher in die Bett
decke ſtieß und dem Belger einen blutigen Ritz am Körper bei
brachte Bei Belger aber richtete er nichts aus Er wandte ſich
nun an den Rekruten Siebert mit dem Befehl Du ſteh auf
Siebert erlaubte ſich die Bemerkung das preußiſche Sol
daten mit Sie angeredet werden worauf ihn der Ange
klagte beim Genick packte und aus dem Bett hinaus warf
Bei dieſem Scherz war dem Herrn Sergeanten der Säbel
zur Erde gefallen und als 50 Siebert danach bückte um
ihn aufzuheben erhielt er derbe Maulſchellen Die aus dem Bett
geworfenen Mannſchaften mußten nach ſeinem Kommando Rin
in die Klappe und Raus aus der Klappe etwa zehnmal
hinter einander abwechſelnd in das Bett hinein und auf der
anderen Seite aus dem Bett wieder herausſpringen Dem ge
ohrfeigten Siebert rief er noch höhniſch zu Nun können Sie
ſich über mich beſchweren Siebert hat auch eine Meldung ge
macht und die Folge davon war für den Angeklagten eine Dis
ciplinarſtrafe von drei Tagen Mittelarreſt Erſt als Zell ins
Civilverhältniß übergetreten war ſind die Vorfälle zur Straf
anzeige gebracht worden und ſo iſt es denn gekommen daß die
Verhandlung dem Militärgericht entrückt wurde Der Gerichts
hof erkannte den Angeklagten des Vergehens gegen s 122 des
Militär Strafgeſetzbuches für ſchuldig und verurtheilte ihn zu
einem Monat Feſlungshaft Der Gerichtshof ließ es als
Milderungsgrund gelten daß der Angeklagte bei dem Exceß

in der Mannſchaftsſtube offenbar ſtark angetrunken war

Verleihnng des hre gegete an eine Frau Dieſer
gewiß ſeltene Fall hat ſich in Striegaun Schleſien zuge
kragen Jn der letzten Sitzung der dortigen Stadtverordneten
Verſammlung gelangte zu deren Kenntniß daß die frühere Fabrik
beſitzerin Fran R in Görlitz den vielfachen zum Wohle der Be
völkerung Striegaus gemachten Schenkungen und Stiftungen in
hochherziger Weiſe eine neue Stiftung von 10,000 M hinzugefügt
hat deren Zinſen zur Unterſtützung bedürftiger Wittwen und
Waiſen der am Progymnaſinm daſelbſt verſtorbener Lehrer ver
wendet werden ſollen Die Verſammlung nahm die Schenkung
mit Dank an und n einſtimmig der Geberin in Anerkennung
ihrer vielfachen Verdienſte um das Wohl der Stadt das Ehren
bürgerrecht zu verlelhen
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Rechtzeilig vor Beginn der Reiſezeit
at der thätige Harzklub auch dies Jahr wieder ſeine neue
Für Harztonriſten

Reutenkarte der wichtigſten e ge rc im Harz
VII Jahrgang 1895 herausgegeben Der Bearbeilung der

neuen Ausgabe haben ſich alle Zweigvereine im Harz unterzogen
ſo daß manche kleinen Jrrthümer ausgemerzt ſind Wegene
und Kilometertabelle aus der ſich mit Leichligkeit die Länge
jedes Wegeabſchnittes ableſen läßt ſind revidirt und vermehrt
Poſt und Onmnibuslinien haben eine bedeutende Erweiterung
und Ergänzung von 48 auf 70 Orte erfahren ſo daß die neue
Karte allen Harzbeſuchern ein gern geſehener und zuverläſſiger
Begleiter ſein dürfte Der geringe Preis von 25 Pf ermöglicht
jedem die Anſchaffung und wolle man ſich dieſerhalb an den
erſten Schriftführer des Harzklubs Buchhändler H C Huch in
Quedlinburg wenden

Entdeckter Doppelmörder Am Montag den 1 Oktober
1894 wurden in der Ortſchaft Engelsfelde bei Nitzwalde die
Altſitzer Goyer ſchen Eheleute in ihrer ziemlich einſam gelege
nen Kathe ermordet aufgefunden Beiden war mit einem
ſtumpfen Jnſtrumente der Schlädel eingeſchlagen die Schränke
waren erbrochen ihr Jnhalt und die Betten durchwühlt doch
waren dem Raubmörder nur etwa 10 Mark baares Geld zur
Beute geworden Der ermordete Goyer war ein Greis von
79 Jahren ſeine Frau iſt 59 Jahre alt geworden Der Mörder
blied nnenideckt bis es jetzt der Findigkeit eines berliner Krimi
nalbeamten gelungen iſt ihn aufzufinden Wenigſtens meldet
man dem B aus Grandenz daß ein dorhin aus Berlin
entſandter Kriminalkommiſſar in der Perſon des Arbeiters
Auguſt Müller aus Romutken Kreis Grandenz den Mörder
der Goyer ſchen Eheleute ermittelt und deſſen Feſtnahme bewirkt
n Müller ein Neffe der Ermordeten befindet ſich be

its im grandenzer Jnuſtizgefängniß
Selbſtmorde Jn Graudenz hat ſich der eingefangene

Zuchthäusler Lewandowski deſſen Genoſſe wie bereits er
wähnt bei einem mit jenem zuſammen unternommenen Flucht
vecrſuche vom Poſten erſchoſſen wurde in ſeiner Zelle erhängt

Auf dieſelbe Weiſe hat ſich der Artilleriſt Flink in der
Kaſerne das Leben genommen Das Motiv zu des letztern That
ſoll Furcht vor Strafe geweſen ſein die er wegen eines ver
ſchwundenen Eimers zu gewärtigen hatte

Mordthat Jn Hamburg hat am 14 Mai ein Unbekannter
die Gaſtwirthin Paſch in der Bernhardſtraße durch Beil
hiebe ermordet und iſt nach der That entflohen

Knödelwetteſſen Die Knödelfreiheit iſt in Bayern
wieder gerettet Das Schöffengericht in München hat einen
Wirth glücklich freigeſprochen der ein Leberknödelwetteſſen ver
anſtaltet hatte ohne die Polizei um Erlaubniß zu fragen Bei
dem Wetteſſen waren 2800 Leberknödel verzehrt worden der
Sieger hatte in einer Stunde 32 Leberknödel hinuntergebracht
Wer verbeſſert den Rekord

Ein junger Mörder Jn der Nähe von Einſiedeln hat
ein zwölfjähriger Knabe Namens Emil Lienert ein
vierjähriges Knäblein mit Meſſerſtichen getödtet Das
Opfer war entſetzlich zugerichtet und zeigte etwa 30 Stichwunden
an verſchiedenen Theilen des Körpers Der Mörder gehört einer
achtbaren Familie an und empfing vor drei Wochen die erſte
Kommunion Ueber die Motive der That verlautet nichts
Beſtimmtes

Eine biſlige Burg Aus Arad berichtet der Peſter Lloyd
Jn der heutigen Sitzung des Kölesey Vereins wurde eine Zu
ſchrift des Finanzminiſters Lukacs verleſen in welcher dieſer
mittheilt daß er dem Verein auf ſein Anſuchen die aus der
Türkenzeit ſtammende Burg Solymos an der Maros um
einen Dukaten verkauft habe Der Verein wird dieſe
Burg zugleich mit der ebenfalls angekauften im Gebiete von
Arad gelegenen Burg Oethalom feierlich übernehmen

Trauriges Loos Jm Arbeitshauſe von Lisburnu in
Jrland ſtarb vor einigen Tagen ein Ausſätziger es war ein
Seemann Jo9n Evans mit Namen der ſich die Krankheit
in fernen Welttheilen zugezogen hatte Vor zwei Jahren wurde
Evans in das Arbeitshaus von Lisburn aufgenommen und völlig
iſolirt er machte der Verwaltung der Anſtalt nicht wenig zu
ſchaffen weil er des Oeſteren aus dem Schuppen welcher ihm
angewieſen wurde entfloh Seit einiger Zeit hatte die fürchter
liche Krankheit ihn völlig blind gemacht

Ein glücklicher Greis Ein merkwürdiges Beiſpiel geiſtiger
Regſamkeit bietet der in den Ruheſtand getretene Profeſſor der
mediziniſchen Fakultät an der Univerſität Gent Dr Burg
graeve Er iſt 99 Jahre alt und nicht nur als Arzt noch
thätig ſondern er hat jetzt auch ein 400 Seiten ſtarkes Werk

Reiſeerinnerungen herausgegeben das mit vollſter Geiſtes
friſche abgefaßt iſt und eine Fülle wiſſenſchaftlicher Beobachtungen
enthält Vorgedruckt iſt eine von ihm verfaßte Abhandlung über
Langlebigkeit Jn derſelben führt er aus das einzige Mittel
Iange zu leben für jeden ſei nach ſeiner Jndividualität zu leben
Dr Burggraeve iſt leidenſchaftlicher Raucher trinkt gern ſein
Glas Wein und ſein Gläschen Genever und iſt ſeit er die Schule
verlaſſen hat nie vor acht Uhr morgens aufgeſtanden Er hat
ſich keine Freude im Leben verſagt und genießt doch ein Greiſen
alter wie es nur wenigen beſchieden iſt

Eine romantiſche Geſchichte Aus Rom 12 Mai ſchreibt
man der M N Jn den Blättern wird die Erinnerung
an einen großen Kleinodiendiebſtahl wieder aufſgefriſcht
der vor mehreren Monaten zum Schaden einer Dame des
römiſchen High life der Gräfin v Cellere begangen worden
iſt Es geſchieht unter Hinzufügung von Umſtänden außerordent
lich romanhafter Natur und was die öffentliche Meinung noch
weit mehr erregt von Andentungen bezüglich der Schuüldigen
die wenn ſie auf Thatſachen beruhen einen der größten Skandale
in Ausſicht ſtellen Wie ein Berichterſtatter des hieſigen
Meſſaggero nach Mittheilungen der Gräfin einer auch in der

Sporiswelt als äußerſt unternehmend abentenerlnſtig extravagant
nud unerſchrocken bekannten Dame berichtet hat dieſe bei der
Polizei und den höheren Behörden aus geheimnißvollen Gründen
nicht die nöthige Unterſtützung findend die Aufſpürung der Spitz
buben in die eigene Hand genommen und auf abenteuerlichem
Wege nicht ohne Gefahren und Bedrohungen ihren Zweck ſo
weit erreicht daß jetzt angeblich nur noch die Familienbeziehungen
des Hauptſchuldigen dem Vorgehen der Gerechtigkeit im Wege
ſtehen Die Gräfin hat den Muth gehabt wiederholt bei Nacht
in der Kleidung einer Fran aus dem Volke ohne jede Begleitung
die verrufenſten Quartiere aufzuſuchen ſich Eingang in die
Diebeshöhlen nnd Hehleraſyle zu verſchaffen und unter der
Maske einer Hehlerin ſich in das Vertrauen des ſchlimmſten
Geſindels einzuſchleichen Es iſt ihr nicht gelungen die Juwelen
wieder zu entdecken wohl aber ſind ihr die Namen der Thäter
verrathen worden und ſie hat dem Stagatsanwalt denjenigen
eines jungen Mannes aus ſehr angeſehener Familie ge
nannt der viel in ihrem Hauſe verkehrte ihre Gewohnheiten ſehr
genau kannte und in der Nacht des Diebſtahls ihren Palaſt in
ſeiner Equipage erſt geraume Zeit nachdem er ſich verabſchiedet

henene e e n

Neuheiten in schwarzen weissen und farbigen

Seine
S

z drungen und auf demſel

halte verließ Aus gewiſſen Anzeichen auch einer Fußſpur im
Erdreich eines Blumenkaſtens unker dem von einer Loggia er
reichbaren Schlafzimmerfenſter die aber von der Polizei nicht
beachtet wugag gen man er r gert der im

t Beſcheid wiſſen mußte durch jenes Fenſter einger Weg grruc geren r e h in gege
tehende Perſönlichkeit jetzt von Rom fern iſt durch eine mehr

kavaliermäßige Behandlung mehrerer der zehn Gebote be
kannt

talieniſche Sitten Die Tochter des Grafen DominiciR r war mit einem reichen jungen Gutsbeſitzer Bar
agli verlobt geweſen der Bräutigam hatte jedoch die Ver
obung formell gelöſt gleichzeitig aber dennoch ſo unglaublich

es klingt ſein Verhältniß zu der jungen Komteſſe fortgeſetzt
Montag abend 11 Uhr wollte es nun ein unglücklicher Ia
daß der vom Klub nach Hauſe kehrende Graf im Schlafzimmer
feiner Tochter den früheren Verlobten traf und zwar unter Um
ſtänden die auf nichts weniger als platoniſche Vorgänge hin
wieſen Von namenloſer Wuth erfaßt zog der Vater ſeinen
Stockdegen und ſtieß ihn dem Verführer ſeiner Tochter in
die Bruſt Während BVargagli ſtarb ſtellte ſich Graf Dominici
dem Gerichte

Beim Vogelhändler Kunde Die Melodie Jch bin ein
Preuße pfeift der Vogel aber grundfalſch Vogelhändler
Ja es iſt Sie nämlich voch een Sachſe mei knudeſtes

Herrchen
Ein neues Wort Jm Lobetheater zu Breslau hatte der

Komiker Löwe jüngſt auf der Bühne eine kurze Strafrede zu
halten und rief pathetiſch Das verſtößt wider Religion Sitte
und Ordnung An dieſer Stelle unterbrach er ſich und
warf im Tone der Entſchuldigung ein Das iſt mir nur ſo
herausgeköllert

Angenehme Auskunft Miether Morgen iſt Lotterie
ziehung Hausbeſitzer Allerdings ich möchte Jhnen
wünſchen daß ich etwas gewinne Miether Daß Sie
etwas gewinnen Hausbeſitzer Na ja wenn ich nichts
gewinne werden alle meine Miether geſteigert

Jm Bahnhofs Reſtanrant A ein belegtes Butter
brötchen kauend Die Sardellen ſind aber auch gar nicht ge
ſalzen Bezahlen Sie nur erſt Unſ Geſ

Meteorologiſche Station zu Halle
14 Mai D 15 Mai90 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baronteter Millimeter 754 ,2 748,9Thermometer Celſins 15,7 13,8gel Fenchligkeit 75 78Wind 0 e e 4 7 e SW 1 NW 1Maximum der Temverainr am 14 Mai 23 20 C
WMinimnm in der Nacht vom 14 zum 15 Mai 12 59 C
Niederſchläge am 15 Mai 7 Uhr morgens 0 inw
Waſſerwärme am 15 Mai mitgetheilt vom Flora Vade 150 B

Wilterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Der zur Zeit wieder über England eingetretene hohe Luftdruck

macht für unſere Gegenden wieder Erwärmung bei ruhigem
meiſt trocknrem Wetter und abnehmender Bewölkung wahr
ſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 14 Mai
WindrichtunStat lionen Varom j Windſline Welter Tempe

mm Stala 12 ratur C
Memel 767 SO 1 halbbedeckt 14Swinemünde 767 O 1 wolkig 11Hamburg 2 8 98 767 NW 2 bedeckt 16Vorlum 9 763 NN W 2 Nebel 10Hannover 767 ſtill wolkig 16Berlin 768 ſtill heiter 16Breslau 767 W 1 wolkenlos 13Vamberg 2 768 ſtill wolkig 13München e 769 SW 1 wolkenlos 14Wien e 756 WN W 3 wolkenlos 15Prag e 768 S 2 halbbedeckt 13Tret 766 ſtill bedeckt 18Petersburg vaparanda 766 NO 2 halbbedeckt 4tockholm 765 NO 2 dedeckt 13Köpenhagen 766 W 2 Dunſt 12Aberdeen 766 SW 1 bedeckt 12Cor t 773 N 3 Nebel 13Paris 769 ſtill halbbedeckt 16
Handel Gewerbe und Verkehr

Wie die Frkf Ztg aus London meldet sind nach Abschluss der
in Frankfurt geführten Verhandlungen betr die Northern Pacifie
Company Dr Siemens und Gwinner nach Deutschland abgereist um
am nächsten Freitag der Sitzung des vereinigten Northern Paciſic Ko
mitees in Berlin beizuwohnen Von den Reorganisations Vorschlägen
wurden bisher nur die Grundlagen vereinbart Wie verlautet soll die
Great Northern Company den Betrieb der Northern Paeifie
und der Zweiglinien übernehmen und hierfür einen Mindest Ertrag ga
rantieren Aus dieser Garantiesumme soll zunächt der Zins der First
Mortgagebonds bestritten werden Der Rest bildet die Grundlage
für nen auszugebendo Mortgagebonds welche unter den 2 und 3 unä
konsolidirten Bonds vertheilt werden sollen Die Income Bonds
oder Shares bleiben von den noch einzuleitenden Verhandlungen mit
den Shares Ilolders abhängig von welchen ein Assessment von mindes
tens 10 Mill Dollars verlangt werden wird

Londoner Metallbörse Wie die Times in ihrem Aloney
Artikel mittheilt haben in dieser Woche an der londoner Metallbörse
Transaktionen in einem Umfange stattgefunden wie es seit den Opera
tionen des französischen Kupfersyndikats vor drei Jahren nicht der
Fall gewesen ist Die Steigerung des Kapferpreises sei in
gewisser Weise gerechtfertigt durch das gegenwärtige Verhältniss von
Nachfrage und Angebot Das Blatt spricht aber die Aleinung aus dass
kein grosseg Vertrauen in die Andaüer einer Steigerung zu setzen sei
die allein auf die Erwartung sich gründe dass eine Künstliche Kestrik
tion der Produktion eintreten werde

Altenburger Hatfabrik vorm Max Pörster Infolge
des Darniederlicgens des Hutgeschäſfts ist der 1894er Umsatz gegen das
Vorjahr zurückgeblicben Er betrug 31,907 Dutzend Hüte i V 39,947
im Werthe von 934,600 M 1,082,600 AI und 75,569 Stumpen Naen
Abschreibungen in Höhe von 52,871 darunter 11,023 A auf Debi
toren resultirt ein Verlust von 1837 M bei 1 Alillionen Al Aktien
Kapital Bei schwierigem Geschäft waren die Preise äusserst gedrückt
der Hanpthedarf erstreckte sich auf geringere Qualitäten Aueh für das
neue Geschäftsjahr sind die Aussichten bis jetzt wenig günstig Der
Beschluss der ausserordentlichen IIauptversammlung vom 26 Novy 1894
betr Herabselzung des Grundkapitals dureh Vmwandlung von 750,000 M
Stamm Aktien und 00 050 M Vorzugs Aktien ist von zwei Aktionären
in Klagewege angefochten worden Beide Klagen sind in erster Instanz
kostenpflichtig abgewiesen die Entscheidungen der oberen Inustanzen
stehen noch aus

Der Verwallungsrath der lpine Montan Gesellsehaft be
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VWVanren und Produkideaberlehie
Gebtroicte

Danzig 14 MAlni Weizen loco unveränd Omsatz 270 Tonnen oinländ hochb u weiss 153 155 do inländ hellb 152 do Trausn
hochbunt und weiss 118 do hellbunt 115 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept Okt 149,50 do Transit per Sept Okt 115,00Regulirungspreis zu freiem Verkehr 152,00 Rögugen loco höher do
inländ 125 do russ u polnsech zam Transit 90 do Ferminpr Se t Okt 131,50 do Termin Transit pr Sept Okt 96,50 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 125 Gerste grosse 660 700 Grawm
110 Gerste kleine 625 660 Gramm 90 IIafer inländ 115

Königsberg 14 Mai Weizen ruhig Roggen behauptet doper 2000 kia Zollgewieht 126 127 Gerste unveräudert Hafer ruhig
do loco per 2000 d Zollgewiecht 122,00

Wie u 14 AMlai Weizen per Frühj 7,00 Gd 7,70 Hr per Mai
Juni 7,40 Gd 7,43 Br ver Herbst Gd Br Roggen perFrühj 6,60 Gd 6,70 Br per Alai Juni 6,53 Gd 656 Br per Her st

Gd Br IIalfer per Frühj 7,07 Gd 7,00 Br per MAni Juni
6,82 Gd 6,84 Br per Her ſt d W Br

Pest 14 Mfai Weizen ſest per Herbst 7,49 G 7, 0 Rr
per Mai Funi 7,52 Gd 7,53 Br Roggen per Herbst 6,70 Gd 6,72 Br
Uaſer per Eerbst 6,30 Gd 6,32 Br

Hul l 14 Mai Weizen sehr ruhig und unverändert
Liverpool 14 Mai Weizen und Mehl fest
Am sterdam 14 Mai Weizen auf Termine fest per Mai
per Nov 100 Roggen loco do auf Termine fest per Mai per

Juli per Okt 118Antwerpen 14 Mai Weizen steigend Roggen behauptet Hafer
träge Gerste ruhig

Petersdurg 14 Mai Weizen loco 8,75 Roggen loco 6,00
Hafer loco 3,50

New Vork 14 Maj Weizen Verschifkungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 71,000 do nach Frankreich do nach anderen Häſen
des Kontinents 45,000 do von Kalifornien und Orcgon nach Gross
britannien 95,000 do nach andern Häfen des Kontinents Oris

New Vork 14 AMai Telegr Anlangsbericht Weiten per
Juli 69

ZucKoer
Iamburg 14 Mai Schlussbericht Rüben Rohzncker 1 Pro

ukt Basis 8895 Rendement neue Usance frei an Bord IIamburg er
Mai 10,371, per Juni 10,47 ver Aug 10 70 ver Okt 10,75 Ruhig

IIa m burg 14 Mai Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Iamburg per
Mai 10,32/, per Okt 10,70 Ruhig

Paris 14 Aai Schlussber Rohzneker ruhig 88 loco 27 ,50
27,25 Weisser Zucker ruhig Nr 3 er 100 Kg per Mai 28,62,
per Juni 28,75 per Juli Auu 29 12 Okt Jan 29 62

London 14 Mai 96 Javazucker loco 11 fest Rüben Roh
zucker loco 10 kest

Kakese
Hambarg 14 Mai Kaſſee fes Umsntz 3500 Sagew
HLamburg 14 Mai Bericht der Hamb Virma Joswieh a Comp

Kaffee good average Sanios per Aai 77 per Sept 76 per Der
74 per März 72 Ruhig

HLIamburg 14 Mai Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 772/, per Sept 76 per Dez 72 per März 72 Schleppeud

HIamburg 14 Mai Abends 6 Uhr Bericht der Iläamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Mai 77 per Sept
76 per Dez 73 Ruhig

Havre 14 Mai Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der IIsuburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Saufos per
Mai 93 50 per Sept 93,50 per Dez 91,75 Schleppend

Amsterdam 14 AMai Java Kaffee good ordinary 53
Spiritus

Leipzig 14 Aſai Spiritus unyerstenert per 10,009 ohne
Fass mit 50 b Verbrauchsabg 55,50 B do mit 70 A 236 69 M G

Danzig 24 Mai Spiritus loco kontingentirt 51,00 mieht kontin
gentirt 34,90

Königsberg 14 Ma Spiritus pr 100 Liter 100 loco 36
per Frühj 36,

n tn 1 Mai Spiritus loco steigend wit 70 31 Konsumistener
36,50

Posen 14 Mai Syiritus loco ohne Fass 50er 54,30 do loco ohne
Fass 70er 24,60 Fest

Breslau 14 Mai Spiritus per 100 1 100 exe 50 M Verbranehs
abgaben per Mai 55,00 do do 70 I Verbrauchsabgaben per l vi
35,20 do do

Hawburg 14 Mai Spiritus fester per Mal Juni 20 Br
per Juni Juli 207 HBr per Juli Aug 21 Br per Aug Sept 21 Hr

Paris 14 Aſai Schlussbericht Spiritus matt per Mai 32,00per Juni 32,25 per Juli August 32,25 per Sept Dez 32,75

OCelsaaten Oele TFettwaavren
Leipzig 14 Alai Raps ver 1000 kg netto Rapskvehen

per 100 kg neito Rüböl per 100 kg neito ohne ars45 AI G Sehr fest
Stettin 14 Mai Rüböl loco still per Alai 44 70 per Sept

Okt 45,20
hreslau 14 bai Rüböl per Mai 44 50 per Okt 45 ,50
Löln 14 Mai Rüböl loco 49,00 per à ai 47,70 per Okt 48,90 Br
Bremen 14 Mai Schmalz Vester Wiüicox 36 Pſg Armour

shield 35 Pfg Cudahy 36 Pfg Vairbanks 30 g Speck Ruhig
Short clear middling loco 31,

Damburg 14 Mai Rüböl unverzolit fest loco 46
Pest 14 Alai Kohlraps per Ang Sept 11,65 Gd 11 60 Br
Paris 14 Mai Schlussericht Rüböl fest per bai 49,75

per Juni 49,75 per uli Aug 49,50 per Sept Dez 49,50
Antwerpen 14 Mai Schmalz e6 Margariune rubig

Petersbvurg 14 Mai Talg loco 51,00 per Aug
Aülsenfräüchte

Leipzaig 14 Mlai Aais per 1000 kg netto amerikanischer 1332
vez Rundmuais 132 b bez u Br

Danzig 14 Mai Erbsen inländische 110
Königsberg 14 Mai Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zollgewreht 108
Wien 14 Alai Alais er Alai Iuni 6,90 Gd 6,92 Kr
Pest 14 Alai Alais per MMai Juuni 6,78 Gd 6,79 Br per

Jmli Aug 6,89 Gd 6 91 Br
i verpool 14 Algi Mais 1 d her

New Tork 14 Mai Telegr Autangeber Mais per Juli 56
Sämevrelen

Petersburg 14 AMai Ilauf loco 41,00 I einsaat loco 11,50

Wolle Baumwolle
Leipaig 14 Afai Kammzng Terminhandel ILaplata Grundmuster B

rer Alai 2,56 per Jani 92 per Juli 95 41 per Ang2,97 per Sept 3,60 M per Okt 3,00 l per Nov 302 Al ver Des
3,02 A per Jnn 3,05 A per Febr 3,05 M per Aärz 3,07 A per
April Umsatz 45,000 Kilogramm

Hremen 14 AMai Wolle 335 Batlen Umsotz
Brewen 14 Mai Baum wotle Willig Vpland middl

loco 34 PIgLiverpool 14 Mai Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 6000 davon für Spekulation und Export 690 B Ameri
kaner uuverändert Surats träge

Aliddi amerikan Lieferungen Afai Jani 35 Jnli Aug 3 Sept
Okt 3 Nov Dez 3 d Alles Verkäuferpre seiverpool 14 Mai Nachm 4 Uhr 10 Alinnten Baum wolle
Umsatz 6000 daven für Spekulation und Export 600 B Ruhig
Egypter niedrigerid l amerikau Lieferungen Aſai Funi 39 Verkäuferpr Juni Inli
32 Küuferpr Juli Aug 3 Verküuſferpr Aug Sept 3 ar do Sept
Okt 35 do OKt Nov 3 do Nov Dez 3 do Dez u
3 d doManchester 14 Mai 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor
6 20r Water Leigli 5 30r Water Clayton 6 32r Mock Brooke G
40r Alayoll 65 40r Medio Wilkinson 7 327 Warpeops les 57
36r Wärpeops Rowland 6, 36r Warpeops Wellington 7 4or Double
Weston 7 60r Double courante Qualität 10 32 116 yards 160 16
grey Pinters aus 32r/46r 147 Stetig

London 14 Mai Wollauktion Wolle fest und begehrt namenk

Je Meter Mi 225 bis M 7,50 alle aS Marktplatz 2 u 32 S
I e Nelter u 250 bie i 700 ſToben cr Tr r W
Seiden Plüsche u Sammete Meter MAK 1,00 bis Alk 8,50

lich Mittelsorten

7 T g h S T r45 Pfg bis A 3,00
75 Pfg bis Mk 6,50 w tM 1,25 bis M 5,00

Mk 1,25 bis Mk 2,00 8MK 1,50 bis Mk 6,00
M 150 bis Mk 13,50

Geschäſtshaus

M 2,25 bis Mk 6,50
an portofrei
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Jackets Kragen Begenmäntel
Noertiye Costume in Woll und Wasch Stoffen in allen Preislagen

VUnterröchke
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Loipz Str
100

Part l u II Et

r
Se Se und Plaven Schaf und Mededeſen el n in er g rer r 32

Größz te
Auswahl von

S Geſchenken

S aAlbin IIentze
S Schmeerſtr 24

Bitte ver Cowtoirfederde Holle äwrin 24
von Albin enize

Special Einrichtung i Agclgutexe reiſte

ſämmtliche zugeſchnittene Stoffe ſind erprobt folid und gut

Mädchen u Knabenhemden
Mädchenhoſen

Anleitung zur Anfertigung wird gern eriheilt

A Va Co i CMagdeburger Str 3 r gegenüber dem et

jeder Art in meiner Prieſen Paſſen oder Achſel Länge 105 115 emr Abthet Damenhemden ſchluß Facon Preis 7,25 8,00 z Dpd

n Damenhoſen rPreis 5,25 6,00 DtzdHerrenNachtheinden 100 em 9,00 Dßd Oberhemden m lein Einſätzen 12,00 Dhzd
Länge 50 60 70 80 90 cm

Länge 35 40 45 50 55 60 cm
Preis 2,00 2,30 2,75 3,25 3,75 4,25

Preis 00 275 1,00 5,25 6,50 i Dßd

e

Große Hellen ſ2 k

mit rothem Jnlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
Jn befferer Ausführung Mk 16
desgleichen U ſchläfrigdesgleichen 2 ſchläfrig 20
Verſand zollfrei bei freier Verpadüng geg

Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr Weißenberg
Berlin G Landsbergerftraſze 39Preisitſt gratis und frauco

Lager und
Reparalur Werkſtatt

II Schöning
Mechaniker

Dachritzſtraſze 1 I

BerlinerKnunſt

ad

8

Lotterie
zum Beſten der Nothleidenden auf Sirilien

Verlooſung Gelgemälden Aquarellen Handzeichunngen
Skulpinren etc etc darunter ſolche

Allerhöchſter Herrſchaften
Ziehung am 20 Mai 1895

Preis des Looſes R Mark
Halle a S Otto Hendel Sortiment

für jeden Radfahrer oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich einneues Fahrrad kauft das große Lager
mit allen 95er Neuheiten bei Otto

e Groſe Steinſtraſte 83 an
zuſehen

Beſichtigung iſt auch Nichtkäufern gern
geſtattet

Otto GiselceFahrradhandlung und Reparaiar
werkſtatt

Oelbermann s
Holländ Fussbodenlaeh

seit Jahren als der
beste haltbarete Anstrie h

bekannt

Tocknet über Na eht BIIItg
Nur echt mit nebenst Schutamarke

und Firma Ed O JBonn auf der rotken BuchkseTNieüeriyge bei Helmbold Comp alle a S a

e

in

IIalle a S
empfiehlt

ihre garantirt reinen vorzüglich bekömmlichen Biere

as Ver Saat ter
ar terWilsener Bier

u 47

30 Jlaſchen

3 M ars
frei in s Haus

Alle Eltern und Penſionsdamen mache ich auf die neuen EurſeAkademiſchen Schritt f f Sueiſiada

IITIITTI ariehtigf äürllausfrauen 2

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

W altenWollsachen
in waschechte halthare und

geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wolleno Damenloden

Uuterrockstoſfe IIerrenstoſfe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung

Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen
In IInlIle a/8 erlolgt xkostenlose

Vermittlung durch s SA MIöbius Zapfenstr 17 3

I EELELIEEEEIEIIIII
e erren Cylinderhüte

S erren 0Ohap mécaniques

S erren Filzhüte
S erren Iodenhüte

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte

M vä

einpfiehlt in deutſchen engl u wiener
Fabrikaten große Auswahl

Christian Voigt
Schmeerſtraſze 21

Neue Besätze
zur Damen Jnelderei

empfiehlt

Berliner Engros Lagermeinemaufmerkſam Theoretifch als praktiſch anerkannt ſicherſte Ausbildung bis Gr nirichätr 32 e

3 n e April Mai Aufnahme täglich ſonſt 1
Mäſziges Honorar Auch Schnellkurſe naheMartha Tudwig Wuchererſtr 19 I S öriginal

0000000000 W Apparate
r E enſter m in m R geopnen

x n iWnrSpiegel Er nst Jentzsech
X d gute De x 29V w d Jongeit mit nur

Gn gielen Bolen Boden Venheiten
ür D ſowie die bis lu un neR Wilh Krause Brüderſtr 18 Wo et S urx reren Segen r Belgier 15 h e

Urtheil der un der de C
Ein gutes Tafelwasser

rein miſd erfrischend reichan Kohſensäure u Wineraſsalgan

Von ärztflichen Autoritäten empfohlen9ahrlichenVersand 4 Milſionen e

Violing bei J0h Mrate Colomialw Hanäl

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könto in Halle Halle
Druck und Verlag von on Dendel

ad

an e Prehkee
zum Schmelzen
I Schirmeister Juwelier

Leipzigerſtraſte 16
Patentirte

Maſſen Artikel
Ansbentung übernimmtFelix Peril Halle Saal

Eine complette
Schlafzimmereinrichtung

hell Eiche mit Brandmalerei gediearbeitet verkauft bürleſt
Maseber Möbelf t

Gr Ulrichſtr 10 H l
Mit 3 Roeihlättern
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